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In eigener Sache: 

Das Ergebnis des Mittwoch- Spiels Boz-

ner FC ς Natz war bei Redaktionsschluss 

noch nicht bekannt. Alle Berichte, Statis-

tiken usw. der ersten Mannschaft basie-

ren vom Sonntag,  4. Spieltag! 
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Irgendwie scheint in diesem Jahr in der Frem-

de  Sand im Getriebe zu sein. Nach der 6:0- 

Klatsche gegen Neugries am zweiten Spieltag 

folgte die bittere und unverdiente 1:0- Nieder-

lage gegen Moos in Passeier am 4. Auch vor 

dem Tor scheint es nicht zu klappen. Bis dato 

gelang auswärts noch kein Treffer, während 

die Fans zuhause bereits sieben Mal jubeln 

durften.

 

Am Mittwoch ging die Landesliga in seine 

α9ƴƎƭƛǎŎƘŜ ²ƻŎƘŜάΦ 5ŜǊ !{± bŀǘȊ ƳǳǎǎǘŜ ƛƴ 

die Talferstadt, wo der Bozner FC wartete 

(Ergebnis bei Redaktionsschluss noch nicht 

bekannt).  

Natz hat in dieser Saison gezeigt, dass ein Platz 

in der oberen Hälfte durchaus realistisch ist. 

Natürlich, erstes Ziel ist und bleibt der Klas-

senerhalt. Doch die ersten Spiele (ausgenom-

men Neugries) kann man alles im allen als 

positiv bewerten. Die Mannschaft hat an die 

guten Spiele der letzten Saison nahtlos ange-

knüpft. In den bei-

den Heimspielen 

gegen Weinstraße 

Süd und Bozner 

Boden zeigten die 

Mannen beherzten 

Fußball und gingen 

am Ende auch ver-

dient als Sieger vom 

Platz. 

 

Verzichten muss 

Natz weiterhin 

auf Routinier 

Klaus Mayr, 

dem nach wie 

vor ein Innen-

bandriss im 

linken Knie plagt. Auch mit Günther Messner 

(Achillesferse, im Bild links) wird vorerst nicht 

zu rechnen sein. Langsam im Aufwind befindet 

sich Maxi Hofer. Das Nachwuchstalent absol-

vierte bereits die ersten leichten Laufeinhei-

ten und wird wohl im heutigen Spiel zumin-

dest auf der Bank wieder zu sehen sein.

Mit dabei ist wieder Felix Huber (im Bild 

rechts). Der 21- Jährige musste im letzten 

Spiel gegen Moos gezwungener Maßen auf 

der Tribüne Platz nehmen. Im Heimspiel gegen 

Bozner Boden bekam er nur wenige Minuten 

nach Anpfiff der zweiten Halbzeit den gelb- 

roten Karton serviert.  

Mit Pichl/Gsies kommt im heutigen Spiel ein 

unangeneƘƳŜǊ DŜƎƴŜǊ ƛƴ ŘƛŜ α[ŀǳƎŜƴ !ǊŜƴŀά. 

Und nicht nur das: Thomas Piffrader erzielte 

bisweilen sechs Saisontreffer (Spiel am Mitt-

woch nicht berücksichtigt) 

und wird auch heute die 

Natzner Abwehr versuchen 

zu überwinden. Es ist also 

Vorsicht geboten. In den 

letzten fünf Partien ging 

Natz drei Mal als Sieger 

vom Platz. Zwei Mal trenn-

ten sich beide Mannschaf-

ten Unentschieden.  
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Moos in Passeier ς ASV Natz 1 : 0 

Tor:  1 : 0 Florian Gufler (3.) 

 

Glückliche Mooser feiern Sieg gegen Natz 

Frühes Tor entscheidet Spiel ς Natz über weite Strecken die bessere Mannschaft 

Es wäre mehr drin gewesen. So eine Niederla-

ge schmerzt, zumal die Gäste die bessere 

Mannschaft auf dem Platz waren, es jedoch 

versäumten die Chancen zu nützen. Als ein 

unüberwindbares Hindernis entpuppte sich 

der Schlussmann der Mooser, Andreas Tschöll, 

der die Natzner Stürmer ein ums andere Mal 

zur Weißglut brachte.   

Die Begegnung war keine drei Minuten alt, 

schon klingelte es im Natzner Kasten: Florian 

Gufler nutzte die Gunst der Stunde und netzte 

aus elf Metern zum Führungstreffer ein. Die 

Gastgeber hatten anschließend mit Herbert 

Pixner und Spechtenhauser die Vorentschei-

dung auf dem Fuß, sie scheiterten jedoch kläg-

lich vor dem Gehäuse der Natzner. Fortan 

entwickelte sich ein Spiel, in der es Natz ver-

säumte den Aus-

gleichstreffer zu 

erzielen. Die beste 

Chance zum Aus-

gleich hatte Torjä-

ger Matthias 

Markart. Sein 

Kopfball landete 

auf den Pfosten 

und direkt in die 

Arme des Mooser 

Schlussmanns.  

Insbesondere im zweiten Abschnitt wuchsen 

Trainer Alex Schraffl die grauen Haare. Etliche 

Torchancen konnten nicht verwertet werden. 

Der Mooser Schlussmann war einfach nicht zu 

bezwingen. Die letzte Großchance vergab drei 

Minuten vor Schluss Simon Bacher, als er al-

leine vor Tschöll vergab. 

Natz musste sich somit im zweiten Auswärts-

spiel mit der zweiten Niederlage abfinden. Im 

heutigen Heimspiel gegen den Aufsteiger Pichl 

Gsies werden Mitterrutzner & Co die nächsten 

drei Punkte anpeilen.  

  

Simon Bacher 

Fabian Lantschner 
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Pl.  Mannschaft  Sp  S U N +  -  Diff.  Pkt.  

1.  Stegen  4 3 1 0 8:  3 5 10  

2.  Latsch  4 3 0 1 6:  3 3 9 

3.  Neugries  4 2 1 1 10:  5 5 7 

4.  Bozner FC  4 2 1 1 7:  4 3 7 

5.  Latzfons Verdings  4 2 1 1 9:  8 1 7 

6.  Moos 4 2 1 1 4:  3 1 7 

7.  St. Pauls  4 2 1 1 5:  6 -1 7 

8.  Weinstraße Süd  4 2 0 2 9:  8 1 6 

9.  Virtu s D.B.  4 2 0 2 8:  7 1 6 

10.  Sarntal  4 2 0 2 7:  6 1 6 

11.  Natz  4  2  0  2  7:  8  - 1  6  

12.  Bozner Boden  4 2 0 2 6:  7 -1 6 

13.  Pichl Gsies  4 1 0 3 7:  6 1 3 

14.  FC Meran  4 1 0 3 8:  12  -4 3 

15.  Vintl  4 1 0 3 4:  8 -4 3 

16.  Milland  4 0 0 4 1:  12  -11  0 
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Pl.  Mannschaft  Sp  S U N  +  -  Diff.  Pkt.  

1.  Natz  2 2 0 0 7:  1 6 6 

2.  Bozner Boden  2 2 0 0 4:  1 3 6 

3.  Moos 2 2 0 0 4:  1 3 6 

4.  Neugries  2 1 1 0 8:  2 6 4 

5.  Stegen  2 1 1 0 4:  2 2 4 

6.  Bozner FC  2 1 1 0 3:  2 1 4 

7.  Pichl Gsies  2 1 0 1 4:  1 3 3 

8.  Virtus D. B.  2 1 0 1 4:  3 1 3 

9.  Latsch  2 1 0 1 3:  2 1 3 

10.  Sarntal  2 1 0 1 3:  2 1 3 

11.  FC Meran  2 1 0 1 5:  5 0 3 

12.  Weinstraße Süd  2 1 0 1 4:  4 0 3 

13.  Vintl  2 1 0 1 3:  3 0 3 

14.  Latzfons Verdings  2 1 0 1 4:  6 -2 3 

15.  St. Pauls  2 1 0 1 2:  4 -2 3 

16.  Mil land  2 0 0 2 0:  5 -5 0 

Pl.  Mannschaft  Sp  S U N  +  -  Diff.  Pkt.  

1.  Stegen  2 2 0 0 4:  1 3 6 

2.  Latsch  2 2 0 0 3:  1 2 6 

3.  Latzfons Verdings  2 1 1 0 5:  2 3 4 

4.  St. Pauls  2 1 1 0 3:  2 1 4 

5.  Bozner FC  2 1 0 1 4:  2 2 3 

6.  Weinstraße Süd  2 1 0 1 5:  4 1 3 

7.  Virtus D.B.  2 1 0 1 4:  4 0 3 

8.  Sarntal  2 1 0 1 4:  4 0 3 

9.  Neugries  2 1 0 1 2:  3 -1 3 

10.  Moos 2 0 1 1 0:  2 -2 1 

11.  Pichl Gsies  2 0 0 2 3:  5 -2 0 

12.  FC Meran  2 0 0 2 3:  7 -4 0 

13.  Bozner Boden  2 0 0 2 2:  6 -4 0 

14.  Vintl  2 0 0 2 1:  5 -4 0 

15.  Milland  2 0 0 2 1:  7 -6 0 

16.  Natz  2 0 0 2 0:  7 -7 0 

Heimtabelle Auswärtstabelle 
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Der Aufsteiger aus dem Gsieser Tal schnup-

pert heuer nicht zum ersten Mal Landesli-

galuft. Bereits in der Saison 2004/2005 schaff-

ten die Pusterer den Aufstieg. Das Abenteuer 

dauerte mit Platz 15 (28 Punkte) aber nur ein 

Jahr. Diesmal soll der Abstecher länger wer-

den. Der neue Trainer Alexander Brugger baut 

vor allem auf den Zusammenhalt der Mann-

schaft. Mit Neuzugang Manuel Stegerer, der 

mit 11 Treffern in der vergangenen Saison 

bester Torschütze von Stegen war, soll die 

Offensiver verstärken. Der Kader ist einge-

spielt und für den Gegner wird es ein harter 

Ritt zum Kunstrasenplatz in Pichl Gsies. Zum 

Leidwesen der Mannschaft waren viele Spieler 

in der Vorbereitung verletzt und konnten die-

se nur teilweise oder gar nicht absolvieren. Ein 

großes Manko ist zudem die mangelnde Lan-

desligaerfahrung. Ein großes Problem ist auch 

die Jugendregel, da dem Verein nicht viel 

Auswahl zur Verfügung steht.  

 

Oberstes Ziel für Pichl Gsies wird sicher der Klassenerhalt sein. Für die Mann-

schaft wird es wichtig sein, Erfahrung zu sammeln. Nur wenn das Team an-

fangs regelmäßig punktet, ist der Erhalt in der Landesliga drin. Ansonsten 

wird es wieder nur ein einjähriger Abstecher sein.  

(Im Bild: Trainer Alexander Brugger) 

 

Mit Thomas Piffrader (i. B.) hat die Mann-

ǎŎƘŀŦǘ ŜƛƴŜƴ ǿŀƘǊŜƴ αYƴƛǇǎŜǊά ƛƴ ƛƘǊŜƴ wŜƛƘŜƴΦ 

6 (!) Treffer steuerte der erst 22- Jährige bis-

lang bei. Insgesamt erzielte die Mannschaft 

sieben Tore und kassierte sechs. Trotzdem, in 

der Tabelle sieht es alles andere als rosig aus: 

ein Sieg und drei Niederlagen stehen zu Bu-

che, bedeutet Platz 13 in der Tabelle. Vorne 

ǿŜǊŘŜƴ ȊǿŀǊ ŘƛŜ α.ǳŘŜƴά Ǝemacht, hinten 

jedoch stehen die Mannen ein ums andere 

Mal nicht so gut. 

Individuelle 

Fehler gilt es zu 

beseitigen, erst 

dann wird das 

Ziel Klassener-

halt realistisch.  
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Saison Liga Spiel Ergebnis 

1976-77 3. Amateurliga Natz ς Pichl/Gsies 2 : 3 

  Pichl Gsies ς Natz 3 : 1 

1977-78 2. Amateurliga Pichl Gsies ς Natz 1 : 0 

  Natz ς Pichl/Gsies 2 : 1 

1978-79 2. Amateurliga Natz ς Pichl/Gsies 2 : 1 

  Pichl Gsies ς Natz 0 : 0 

2010-11 1. Amateurliga Pichl/Gsies ς Natz 2 : 3 

  Natz ς Pichl/Gsies 1 : 1 

Die Bilanz Natz - Pichl/Gsies 

Spiele 8  8 

Unentschieden 2  2 

Siege 3  3 

Niederlagen 3  3 

Torverhältnis  11 : 12  

Höchster Heimsieg 2 : 1  3 : 1 

Höchster Auswärtssieg 2 : 3  2 : 3 

Torreichstes Spiel  2 : 3  
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Χ LieblingspositionΧ 5ŜŦŜƴǎƛǾŜǎ aƛǘǘŜƭŦŜƭŘ 
Χ KindheitstraumΧ Matura und Selbstständigkeit 
Χ nächstes UrlaubszielΧ .ǳŘŀǇŜǎǘ  
Χ erster SchultagΧ [ŜƘǊŜǊ 9ƴƎŜƭōŜǊǘ 
Χ erster KussΧ YŀǎǎŀƴŜǳƳ .ǊƛȄen  
Χ Velden 2012Χ DƻƭŘŜƴŜǊ !ǇŦŜƭ 
Χ Alpen Flair 2013Χ tŦŀƴŘƪŅǊǘŎƘŜƴ ŦǸǊ .ƛŜǊōŜŎƘŜǊ  
Χ SportbarΧ wƻǘ-Weiß Hochplateau 
Χ Natzner FansΧ  YŜǾƛƴ Ƴƛǘ Řŀ IǳǇŜΗ 

+ÕÒÚ ÎÁÃÈÇÅÆÒÁÇÔ ÂÅÉȣ  
!ÌÅØÁÎÄÅÒ 0ÒÁÄÅÒ 

Dein Aufstiegsfavorit? Deine Abstiegskandidaten? 

αAufsteiger: Neugries, Bozner FC; Absteiger: Pichl Gsies, Milland, MeranΦά 

 

αaŜƛƭŜƴǎǘŜƛƴŜά ƛƴ ŘŜƛƴŜǊ YŀǊǊƛŜǊŜ ŀƭǎ CǳǖōŀƭƭŜǊ ǳƴŘ tǊƛǾŀǘΚ 

αU8, U10, U11, C-Jugend, A-Jugend Bezirksmeister; U10 Vizelandesmeister; 

zu meinen sportlichen Sternstunden gehören auch meine einzigen zwei 

Treffer (ich wurde wahrhaftig nicht mit dem besten Fuß ausgestattet!) bei 

den Junioren vergangene Saison; ein großer Meilenstein privat: Die Versetzung in die 4.Klasse Oberschule nach 

einem schwierigen Jahr und die Begegnung mit meiner Freundin DeniseΦά 

 

Deine schlimmste Verletzung? 

αKeine schlimmeren Verletzungen; nur stärkere Prellung am KnieΦά 

 

Dein lustigstes Fußballerlebnis? 

αAls Putzer Sepp als Linienrichter am letzten Spieltag in Schlern die Nerven nach einem Brutalo- Foul an seinen 

Sohn Michael verlor. Für die Attacke an den Schiedsrichter wurde er ein halbes Jahr gesperrtΦά 

 

Wie sieht dein perfekter Tag aus? 

αUm 10 Uhr aufstehen- Frühstück mit meiner Freundin- anschließend gemeinsames Kochen für Mittag- Nach-

mittag gemütlich auf der Couch- dann Spaziergang durch Brixen- ǿŜƛǖŜ {ŎƘƻƪƻƭŀŘŜ ōŜƛƳ α.ǳŦŦŀƭƻά- Grata e 

vinci- Los kaufen und den Jackpot knacken- bei Matchpoint den Gewinn des Vorabends abholen- abends Pizza-

essen- gemütlich Film schauen - 12 Uhr BettruheΦά 

 

Deine witzigste TV- Werbung?  
αAlle αZalandoά-Werbungen die es gibt, und diese mit der Milch und 

der Schokolade, die sich nach langer Zeit wieder treffenΦά 

 

Welche Schlagzeile würdest du über dich am liebsten lesen? 

αPrader Alexander schießt Natz (mit einem Kopfball) in die OberligaΦά 

 

Eine Investition, die in Kürze fällig wird?  

αiPhone 5, MotorradreparaturΦά 

 

Ein Wunsch für die Zukunft? 

αGesundheit und beste Noten in der SchuleΦά 

 

 

Dein Lieblingswitz? 

αDa gibt es viele, aber es gibt einen bestimm-

ten, den Freund Siegfried immer erzählt und 

dabei zwei Menschen mit komischem Gang 

imitiertΦά 

 
  


